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AK TUELLE ZAHLEN ZUR UMSETZUNG 
DER CORONA-HILFSPROGR AMME 

FÜR UNTERNEHMEN

Quellen: BMWi, BMF, KfW, Verband Deutscher Bürgschaftsbanken, weitere Informationen: www.bmwi.de/coronahilfe

K F W-S O N D E R P R O G R A M M  Start: März 2020. 
Bisher rund 103.200 Anträge mit einem Gesamtvolu
men von 59,4 Mrd. Euro; davon 97.900 Anträge in 
Höhe von insgesamt 45,87 Mrd. Euro bewilligt.

ÜBERBRÜCKUNGSHILFE I Fördermonate: Juni 
bis August 2020; Antragsstellung bis 09.10.2020. Insge
samt ca. 127.800 Erstanträge (Gesamtvolumen: 1,53 
Mrd. Euro). Bewilligtes Gesamtvolumen: 1,47 Mrd. 
Euro. ÜBERBRÜCKUNGSHILFE II Fördermonate: 
September bis Dezember 2020; Start: 21.10.2020. 
Bisher etwa 75.600 Anträge mit Fördervolumen von 
insgesamt 1,4 Mrd. Euro; mittlere Höhe der bean
tragten Förderung: 19.200 Euro. Bereits Auszahlun
gen im Gesamtvolumen von 630 Mio. Euro erfolgt.

NOVEMBERHILFE Start: 25.11.2020. Bisher 203.700 
Anträge mit Fördervolumen von insgesamt 3,33 Mrd. 
Euro; davon 52.400 Direktanträge mit durchschnitt
licher beantragter Förderhöhe von 2.200 Euro sowie 
151.300 Anträge über prüfende Dritte mit durch
schnittlicher Antragshöhe von 21.200 Euro. Auszah
lungen: seit 27.11.2020; bisher insgesamt 608 Mio. 
Euro, bei einem Teil davon Abschlagszahlungen. 
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SOFORTHILFEN DES BUNDES Antragsstellung bis 
31.05.2020. Bis Ende November etwa 2,21 Mio. eingegan
gene Anträge; davon 1,78 Mio. bewilligt und etwa 380 Tsd. 
abgelehnt oder aufgehoben. Gesamtvolumen der Bewilli
gungen rund 13,70 Mrd. Euro (Bundesmittel). Zusätzlich 
hatten zahlreiche Bundesländer eigene Soforthilfepro
gramme aufgelegt, die Zahlen dieser Landesprogramme 
sind in den zuvor genannten Werten nicht enthalten.

WIRTSCHAFTSSTABILISIERUNGSFONDS Start: 
März 2020. Bisher insgesamt sieben Rekapitalisierungsmaß
nahmen zur Kapitalstärkung von Unternehmen, Gesamt
volumen: 6,53 Mrd. Euro. Darunter fallen grundsätzlich 
Eigenkapital bzw. eigenkapitalähnliche Instrumente wie 
z. B. Nachrangdarlehen, Stille Beteiligungen, Wandelan
leihen und, als Ultima Ratio, offene Beteiligungen.

GROSSBÜRGSCHAFTEN/ BÜRGSCHAFTEN DER BÜRG
SCHAFTSBANKEN Start der erweiterten Fördermöglich
keiten: März 2020. Bisher neun Großbürgschafts-zusagen im 
Gesamtvolumen von 2,68 Mrd. Euro. Knapp 6.360 Anträge 
bei den Bürgschaftsbanken, davon 4.730 Bürgschaftszusagen 
(unterstütztes Kreditvolumen: 1,5 Mrd. Euro).
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http://www.bmwi.de/coronahilfe


EXPERIMENTELLE INDIK ATOREN

LK W-MAUT-FAHRLEISTUNGSINDE X
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Quellen: Bundesamt für Güterverkehr, Destatis, Deutsche Bundesbank; eigene Darstellung

D E R  TÄG L IC H E  L K W- M AU T-
FAHRLEISTUNGSINDEX kann, mit 
nur wenigen Tagen Abstand, Auf
schluss über die aktuellen Produkti
ons- und Handelsaktivitäten geben. 
So spiegeln sich die ab Mitte März 
2020 auferlegten Einschränkungen des 
wirtschaftlichen Lebens in den stark 
sinkenden Fahrleistungen wider. Mit 
den Lockerungen ab Mitte April setzte 
eine Erholung ein. Am aktuellen Rand 
in KW 49 lagen die durchschnittlichen 
Fahrleistungen an Werktagen um 2,6 % 
über dem Mittel im Februar 2020.

STROMVERBR AUCH

Quellen: Bundesnetzagentur, SMARD.de; eigene Berechnung und Darstellung 
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D E Z E M B E R 2020    # C O R O N A S C H L A G L I C H T

S T R O M  KO M M T B E I  N A H E Z U 
J E D E R  P R I VAT E N  U N D  W I RT
SCHAFTLICHEN Aktivität zum 
Einsatz. So gehen die Corona-Maß
nahmen einher mit Änderungen des 
Stromverbrauchs. Kumuliert bis zur 
KW 50 liegt er 2020 um 4 % unter dem 
entsprechenden Vorjahreswert. Der 
dargestellte Stromverbrauch gibt nur 
die Nutzung elektrischer Energie aus 
dem Stromnetz an („Netzlast“; daher 
Abweichungen zu anderen Statistiken). 
Zudem beeinflussen weitere Faktoren 
den Stromverbrauch: Kurzfristig u. a. 
saisonale Effekte; langfristig strom
sparende Effizienzsteigerungen und 
neue Anwendungen im Zuge der 
Energiewende oder Digitalisierung.

MOBIL I TÄT IM FERNVERKEHR

Quellen: Destatis, Teralytics; eigene Darstellung

Z U R  A B B I L D U N G  D E R  M O B I L I
TÄT IM FERNVERKEHR NUTZT 
DAS STATISTISCHE BUNDESAMT 
anonymisierte Bewegungsdaten von 
rund 30 Mio. Mobilfunkgeräten, die 
mit Verkehrsrouten abgeglichen 
werden. Im Frühjahr 2020 ging die 
Nutzung des Fernverkehrs im Zuge 
der Corona-Maßnahmen deutlich 
zurück. Die Zahl der zurückgelegten 
Bahnfahrten sank zu dieser Zeit um 
rund 90 % gegenüber dem Vorjahr, 
Mitte Dezember betrug der Rückgang 
noch 67 %. Der innerdeutsche Flug
verkehr kam nahezu vollständig zum 
Erliegen, am aktuellen Rand liegt die 
Nutzung 90 % unter Vorjahresniveau.




